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So. 03.11.24	 17:00	 Konzertreihe „Kammermusik“ 113. Groschenkonzert: „Rabizo spielt“		  Prenzlau
			   Werke u.a. von Aleksey Igudesman, Henryk Wieniawski, Max Ernst, Niccolo		  Refektorium des
			   Paganini und Jakub Rabizo • Jakub Rabizo (Violine)				    Dominikanerklosters
Sa. 09.11.24	 16:00	 9. „Talentpodium“: Preisträger der Märkischen Musiktage, des Malchower		  Malchow
			   Kirchenpreises und Nachwuchsmusiker der Region stellen sich vor			  Musikkirche
			   Moderation: Angela Steer • Preußisches Kammerorchester
			   Dirigent: Jürgen Bruns
Fr.  15.11.24	 19:30	 Konzertreihe „Unterhaltung“ 2. Konzert: „Teufelsgeigereien“			   Prenzlau
			   Florian Mayer (Violine) • Preußisches Kammerorchester • Dirigent: Eckehard Stier	 Kultur- und Plenarsaal
So. 17.11.24	 17:00	 Gastspiel: „Melodien, die verzaubern“						     Fürstenhagen
			   Preußisches Kammerorchester • Leitung: Aiko Ogata (Violine)			   Kirche
So. 24.11.24	 19:00	 Gastspiel: Wolfgang Amadeus Mozart „Requiem“				    Templin
	 	 	 Projektchor • Solisten • Preußisches Kammerorchester • Leitung: Helge Pfläging	 Maria-Magdalenen-Kirche
Fr.  29.11.24	 19:30	 Konzertreihe „Klassik pur“ 2. Konzert: „(Klang)welten im Wandel“			   Prenzlau
			   Silver-Garburg Klavier-Duo (Sivan Silver und Gil Garburg)				    Kultur- und Plenarsaal
			   Preußisches Kammerorchester • Dirigent: Jürgen Bruns
Sa. 30.11.24	 17:00	 Gastspiel: h-Moll-Messe (Auszüge) und Weihnachtsoratorium (Auszüge) von Bach	 Demmin
			   Solisten • Kantorei Demmin • Preußisches Kammerorchester			   St. Bartholomaei
			   Dirigent: Thomas K. Beck

Information & Ticket-Service

Die Tages- bzw. Abendkasse öffnet eine Stunde vor Konzertbeginn. Der Zuschlag an der Abendkasse beträgt 2,00 € zum Ticketpreis.

•	Uckermärkische Kulturagentur	 •	Stadtinformation Prenzlau	 •	KlosterCafé im Dominikanerkloster 
	 Grabowstraße 18, 17291 Prenzlau		  Marktberg 2, 17291 Prenzlau		  Uckerwiek 813, 17291 Prenzlau		
    Tel.: (03984) 83 39 74		  Tel.: (03984) 75 163 		  Tel.: (03984) 75 280
	 Öffnungszeiten: Mo 9:00-13:00 Uhr, Do 13:30-17:30 Uhr

•	Multikulturelles Centrum Templin e.V.	 •	TMT Tourismus-Marketing-Templin GmbH	 •	Tourismusverein e.V. „Haus Uckermark“ 
	 Prenzlauer Allee 6, 17268 Templin		  Am Markt 19, 17268 Templin 		  Hoher Steinweg 17/18, 16278 Angermünde 
	 Tel.: (03987) 55 10 63		  Tel.: (03987) 26 31		  Tel.: (03331) 29 76 60

Kartenvorbestellungen werden gelöscht, wenn sie zum festgelegten Zeitpunkt nicht abgeholt werden. Es besteht kein Anspruch auf Rücknahme und 
Umtausch von Karten für nicht wahrgenommene Konzerte. Auch in anderen Fällen können Karten grundsätzlich nicht zurückgenommen werden.

November I Dezember 2024

So. 01.12.24	 16:00	 Gastspiel: „(Klang)welten im Wandel“						     Schwedt			 
			   Silver-Garburg Klavier-Duo (Sivan Silver und Gil Garburg)				    Uckermärkische Bühnen
			   Preußisches Kammerorchester • Dirigent: Jürgen Bruns				    Kleiner Saal
Sa. 07.12.24	 19:30	 Gastspiel: Weihnachtskonzert der Sparkasse Uckermark				    Prenzlau			
(mit Einladung)			   Rainer Mesecke (Bass-Bariton) • Joachim K. Schäfer (Trompete)			   Kultur- und Plenarsaal
			   Uckermärkischer Konzertchor Prenzlau • Preußisches Kammerorchester
			   Dirigent: Jürgen Bischof
So. 08.12.24	 17:00	 Weihnachtskonzert: Gloria RV 589 von Antonio Vivaldi und			   Prenzlau
			   Weihnachtsoratorium Kantaten I & III von Johann Sebastian Bach			   St. Jacobi
			   Solisten • Kantorei Prenzlau • Preußisches Kammerorchester
			   Leitung: Hannes Ludwig
Mi.  11.12.24	 15:00	 Gastspiel: Weihnachtskonzert für die Senioren des Landkreises Uckermark		  Prenzlau
(mit Einladung)			   Isabelle Nahrstedt (Sopran) • Preußisches Kammerorchester			   Kultur- und Plenarsaal
			   Leitung: Aiko Ogata (Violine)
Sa. 14.12.24	 16:00	 Festliches Weihnachtskonzert						      Prenzlau
			   Uckermärkischer Konzertchor Prenzlau • Trompetenensemble			   St. Nikolai
			   Preußisches Kammerorchester • Dirigent: Jürgen Bischof
Sa. 14.12.24	 20:00	 Festliches Weihnachtskonzert						      Prenzlau
			   Ausführende siehe 14.12.24			   			   St. Nikolai
So. 15.12.24	 15:00	 Festliches Weihnachtskonzert						      Prenzlau
			   Ausführende siehe 14.12.24			   			   St. Nikolai
Di.  17.12.24	 15:00	 Gastspiel: Weihnachtskonzert der Wohnungsgenossenschaft Prenzlau e.G.		  Prenzlau
			   Ausführende siehe 11.12.24						      Kultur- und Plenarsaal
Do. 19.12.24	 15:00	 Das Andere 66. Konzert: „Still senkt sich die Nacht hernieder...“			   Prenzlau
                und	 18:30	 Isabelle Nahrstedt (Sopran) • Preußisches Kammerorchester			   Jugend- und Gästehaus
	 (optional)	 Leitung: Aiko Ogata (Violine)							      UcKerWelle
So. 22.12.24	 17:00	 Weihnachtliches Benefizkonzert: Werke von Vivaldi und Händel	 	 	 Prenzlau
			   Solisten • Vocalensemble „Agniculi Stettin“ • Preußisches Kammerorchester 	 St. Maria Magdalena
			   Leitung: Lukasz Popialkiewicz
Do. 26.12.24	 11:00	 Konzertreihe „Kammermusik“ 114. Groschenkonzert: „Weihnachtsmatineé“		 Prenzlau
			   Kleine Werke großer Meister zum Ausklang des Festes				    Refektorium des
			   Preußisches Kammerorchester • Leitung: Aiko Ogata (Violine)			   Dominikanerklosters
Do. 26.12.24	 15:00	 Konzertreihe „Kammermusik“ 114. Groschenkonzert: „Weihnachtsmatineé“		 Prenzlau
			   Kleine Werke großer Meister zum Ausklang des Festes				    Refektorium des
			   Preußisches Kammerorchester • Leitung: Aiko Ogata (Violine)			   Dominikanerklosters
Di.  31.12.24	 16:00	 Gastspiel: Silvesterkonzert „Ein Feuerfest“					     Luckenwalde
	 		  Isabelle Nahrstedt (Sopran) • Gordon Jan Plank (Tenor)				    Stadttheater
			   Preußisches Kammerorchester • Dirigent: Jürgen Bruns
Mi. 01.01.25	 16:00	 Neujahrskonzert: „Ein Feuerfest“						      Prenzlau
	 		  Isabelle Nahrstedt (Sopran) • Gordon Jan Plank (Tenor)				    Kultur- und Plenarsaal
			   Preußisches Kammerorchester • Dirigent: Jürgen Bruns
Fr.  03.01.25	 19:00	 Neujahrskonzert: „Ein Feuerfest“						      Angermünde
	 		  Isabelle Nahrstedt (Sopran) • Gordon Jan Plank (Tenor)				    Aula des Einstein-
			   Preußisches Kammerorchester • Dirigent: Jürgen Bruns				   Gymnasiums
Sa. 04.01.25	 18:00	 Gastspiel: Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach, Kantaten 4-6		  Berlin Schlachtensee
			   Solisten • Konzertchor Schlachtensee • Preußisches Kammerorchester		  Johanneskirche
			   Dirigent: Timon Töpfer
So. 05.01.25	 16:00	 Gastspiel: Neujahrskonzert: „Ein Feuerfest“					     Pasewalk
	 		  Ausführende siehe 03.01.25						      Historisches „U“
Sa. 11.01.25	 15:00	 Neujahrskonzert: „Ein Feuerfest“						      Templin
	 		  Ausführende siehe 03.01.25						      Multikulturelles Centrum
Sa. 11.01.25	 19:00	 Neujahrsgala: „Ein Feuerfest“						      Templin
	 	 	 Ausführende siehe 03.01.25 und Steernentänzer • Choreografie: Angela Steer	 Multikulturelles Centrum
Fr.  17.01.25	 19:30	 Konzertreihe „Klassik pur“ 3. Konzert: „Am Scheideweg“				   Prenzlau
	 		  Tatjana Blome (Klavier) • Preußisches Kammerorchester			   Kultur- und Plenarsaal
			   Dirigent: Jürgen Bruns
Fr.  31.01.25	 19:30	 Konzertreihe „Unterhaltung“ 3. Konzert: „Schmuckstücke Part III“			   Prenzlau
			   Das Konzert mit Solisten des Preußischen Kammerorchesters			   Kultur- und Plenarsaal
			   Ruiko Matsumoto (Violoncello) • Steernentänzer der Kreismusikschule Uckermark
			   Leitung: Angela Steer • Kinderchor der Kreismusikschule Uckermark
			   Leitung: Uli Stornowski • Preußisches Kammerorchester • Dirigent: Jürgen Bruns

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden wir die männliche Form (generisches Maskulinum), z. B. „der Musiker“.
Wir meinen immer alle Geschlechter im Sinne der Gleichbehandlung. Die verkürzte Sprachform hat redaktionelle Gründe und ist wertfrei.
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www.umkulturagenturpreussen.de
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Sehr geehrte Damen und Herren, verehrtes Publikum,
wir befinden uns noch immer im Jubiläumsjahr 2024 und blicken auf eine unglaubliche Reise 
zurück. 70 Jahre Orchestertradition in Prenzlau, 30 Jahre Preußisches Kammerorchester 
und 20 Jahre Uckermärkische Kulturagentur! Viele Hürden sind genommen worden und 
ich bin froh, dass wir Ihnen weiterhin musikalische Freude bringen dürfen. Insbesondere 
die traditionellen Weihnachtskonzerte mit dem Uckermärkischen Konzertchor und dem 
Preußischen Kammerorchester zeigen, wie beliebt und anerkannt unsere Angebote bei 
Ihnen sind. Seien Sie herzlich willkommen.
Eine frohe und gesunde Vorweihnachtszeit!

Ihr Jürgen Bischof, Geschäftsführender Direktor der Uckermärkischen Kulturagentur

Rückblick
Der Monat Juli begann für das Orchester 
zunächst mit einem sehr offiziellen Termin. 
Anlässlich der konstituierenden Sitzung 
des neugewählten Uckermärkischen 
Kreistages sorgten die Musiker für eine 
angemessene musikalische Begrüßung 
der Veranstaltung. Unter der Leitung von 
Konzertmeisterin Aiko Ogata ertönten 
u.a. Stücke von Friedrich dem Großen, 
Johann Strauß und Aaron Copland.

Neben solchen repräsentativen Auf-
tritten sieht das Orchester auch seine 
Aufgabe, Kultur an die entlegensten 
Orte unseres Landkreises zu bringen. 
So setzt die Konzertreihe „Klassik in 
Dorfkirchen“ genau an diesem Punkt 
an. Gerade an den kleinen Spielorten, 
in den Dorfkirchen der Region, strömen 
begeisterte Kulturliebhaber zahlreich in 
die Gotteshäuser. Ein amüsantes 
Programm mit Mitmach-Einlagen, 
wie beispielsweise der auf einer 
Erika-Schreibmaschine dargebotene 
„Typewriter“ von Leroy Anderson, sorgten 
für ein amüsantes Konzerterlebnis. 
Ein „Evergreen“ unter den Auftritten 
des PKO ist zweifelsohne das Konzert 
„Klassik am Weinberg“ im Prenzlauer 
Seepark. Gemeinsam mit der 
Weinhandlung Soyeaux aus Bertikow 
wurden in diesem Jahr erstmalig zwei 
Konzerte durchgeführt, um der großen 
Kartennachfrage gerecht zu werden. Sogar 
der Wettergott hielt seine schützende 
Hand über beide Veranstaltungen, 
was wiederum zu sehr gut besuchten 
„Wandelkonzerten“ führte. Genussvolle 

Augenblicke mit Wein und Musik 
begeisterten das Publikum erneut. Die 
Sommerzeit ist auch immer Gastspielzeit 
für die Musiker. Die hohe Qualität der 
Darbietungen führt dazu, dass auch 
überregional eine sehr große Nachfrage 
nach Auftritten der „Preußen“ besteht. 
Sowohl national, als auch in unserem 
Nachbarland Polen konnten zahlreiche 
Konzerttermine wahrgenommen werden. 
Das erste Gastspiel fand anlässlich der 
Uckermärkischen Musikwochen in der 
Göritzer Dorfkirche statt. „Musik zum 
Träumen und Loslassen“ wurde unter der 
Leitung von Aiko Ogata dort aufgeführt. 
Darauf folgte eine Stippvisite ins polnische 
Chojna (Königsberg). 
In der mit EU-Mitteln wiederaufgebauten 
Kirche St. Marien fanden die 
„Brandenburgischen Sommerkonzerte“ 
statt. Eine sehr gut besuchte Kirche 
zeugte von der außerordentlichen 
Beliebtheit klassischer Musik beim 
polnischen Publikum. Dies war ebenso 
bei den Auftritten in Kamień Pomorski 
(Cammin) zum „Internationalen Orgel- 
& Kammermusikfestival“ oder auch 
beim „Orgel- & Orchesterkonzert“ in 
der Stettiner Kathedrale St. Jacobi 
festzustellen. Beide Konzerte wurden vom 
Ehrenmitglied und Ehrengastdirigenten 

des Preußischen Kammerorchesters Prof. 
Eugeniusz Kus geleitet, welcher sich in der 
Vergangenheit sehr stark für die deutsch-
polnischen Kulturbeziehungen einsetzte 
und dafür das Bundesverdienstkreuz 
erhielt. Liebhaber romantischer Musik 

kamen bei den Gastspielen in Wieck auf 
Rügen oder Ludwigslust auf ihre Kosten. 
Dort fanden die beliebten Darbietungen 
unter dem Titel „Eine Nacht in Venedig“ 
statt. Dabei pflegen die „Preußen“ 
seit Jahren eine sehr inspirierende 
musikalische Zusammenarbeit mit dem 
Dresdner Trompeter Joachim K. Schäfer, 
welchem von der Fachpresse „höchste 
Virtuosität“ und meisterhafte Spielkunst 

bescheinigt wird. Gerade die befruchtende 
Symbiose dieser Konstellation macht die 
unglaubliche Beliebtheit unserer Musiker 
beim Publikum durch die dadurch 
entstehende technische Perfektion aus. 
Zum 50. Male wurde in diesem Jahr 
das Ehm Welk-Stipendium vergeben, 
welches aus den Tantiemen der 
Buchverkäufe finanziert wird. Leider 
sorgt die gesunkene Nachfrage an 
Print-Ausgaben dazu, dass diese Quelle 
versiegt. Um eine würdige Verleihung des 
für besonderes Engagement zugedachten 
Preises zu zelebrieren, bat der Ehm 
Welk-Vermächtnisverein das Preußische 
Kammerorchester um musikalische 
Begleitung der finalen Veranstaltung. 
Frank Bretsch, Vorsitzender des Vereins, 
die Bürgermeisterin von Angermünde, 
Ute Ehrhardt, und Matthias Platzeck 
übergaben die Urkunden.
Unter dem Dirigat von Jürgen Bischof 
erklangen u.a. Musikstücke aus der 
Lebenszeit Ehm Welks sowie aus dem 
von Regisseur Werner Jacobs 1967 
entstandenen Film „Die Heiden von 
Kummerow und ihre lustigen Streiche“.

Konzert in Kamień Pomorski, Foto: Andreas Simon

50. Verleihung des Ehm Welk-Stipendiums, Foto: Andreas SimonKlassik in Dorfkirchen, Foto: Andreas Simon

Ausgewählt

Jürgen Bischof, Foto: Franz Roge

Wenn die Tage kürzer werden und der 
erste Frost über das Land kommt, merkt 
man, dass es auf das Weihnachtsfest 
zugeht. Auch in diesem Jahr wird es 
wieder zahlreiche Konzertauftritte in der 
Vorweihnachtszeit geben. Für geladene 
Gäste der Sparkasse Uckermark erfolgt 
die musikalische Einstimmung auf die 
Vorweihnachtszeit bereits am 7. Dezember 
beim Weihnachtskonzert im Kultur- und 
Plenarsaal Prenzlau. Dirigent wird auch in 
diesem Jahr Jürgen Bischof sein. Am 14. 
und 15. Dezember dirigiert dieser auch 

die traditionellen Weihnachtskonzerte des 
Uckermärkischen Konzertchores Prenzlau. 

Für die beliebten Konzerte sind die Karten 
in der Regel sehr stark nachgefragt. Daher 

lohnt sich ein rechtzeitiger Erwerb in der 
Stadtinformation, beim Konzertchor oder 
in der Uckermärkischen Kulturagentur. 
Unter dem Titel „Still senkt sich die Nacht 
hernieder“ laden das PKO unter der 
Leitung von Aiko Ogata (Violine) sowie die 
Sopranistin Isabelle Nahrstedt ein. Durch 
die Absage eines geplanten Konzertes 
am 4. Advent ist es auch in diesem Jahr 
möglich, das traditionelle weihnachtliche 
Benefizkonzert durchzuführen. Es findet 
am 22. Dezember in der Katholischen 
Kirche Prenzlau statt.

Weihnachtskonzert, Foto: Franz Roge

Vorgestellt
Was wäre ein Orchester ohne die vielen 
helfenden Hände im Hintergrund, 
welche einen reibungslosen Spielbetrieb 
ermöglichen? Seit einigen Jahren ist 
Andreas Simon der Garant für die perfekte 
Organisation des Bühnenbetriebes des 
Preußischen Kammerorchesters. Mit 
hohem Engagement sorgt er als Techniker 
und Kraftfahrer dafür, dass die Musiker und 

Instrumente zu den Spielstätten gelangen 
und managt alle Bühnenaufbauten bei 
Konzerten souverän. Dem ausgebildeten 
Diplomfotografen kommt auch zugute, 
dass er einen besonderen Blick für die 
Beleuchtung besitzt, um das Orchester 
im richtigen Licht erscheinen zu lassen.
Auch zahlreiche Fotos von Auftritten der 
„Preußen“ zeugen davon.Andreas Simon, Foto: Matthias Dietze

Beschwingt ins neue Jahr – dazu lädt das 
Preußische Kammerorchester wieder mit 
seinen traditionellen Neujahrskonzerten 
ein. Diese sind zu einer festen Instanz 
geworden.
So wollen Sie die „Preußen“, die 
Sopranistin Isabelle Nahrstedt, der Tenor 
Gordon Jan Plank und Jürgen Bruns am 
Pult musikalisch ins neue Jahr begleiten. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren 
zeigt auch das diesjährige Programm 

„Ein Feuerfest“ das außerordentliche 
Gespür  des Chefdirigenten und 
Musikdirektors der „Preußen“ für beliebte 
„Ohrwürmer“ des heiteren Musikstils. 
Freuen Sie sich unter anderem auf 
beschwingte Werke von Johann Strauß, 
Jacques Offenbach, Franz Lehár sowie 
Guiseppe Verdi. 
Zusätzlich werden zur Templiner 
Neujahrsgala wieder die „Steernentänzer“ 
das Publikum erfreuen.Neujahrskonzert 2023, Jakub Rabizo, Foto: Andreas Simon


